
Antrag des Gemeinderates
vom 6. August 2020
an den Einwohnerrat

2020-1642

Motion Benz Thomas, CVP, Fricker Martin, SVP, Knaup Adrian, SP, 
Notter Daniel, SVP, und Scherer Leo, WettiGrüen vom 22. Juni 2020 
betreffend "Stern an der Limmat - Sterne am Himmel"

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 22. Juni 2020 reichten Benz Thomas, CVP, Fricker 
Martin, SVP, Knaup Adrian, SP, Notter Daniel, SVP, und Scherer Leo, WettiGrüen folgende 
Motion ein:

Antrag

Wir ersuchen den Gemeinderat, die anlässlich der Budget-Diskussion 2019 beschlossene 
Nacht-Abschaltung Beleuchtung Gemeindestrassen zwischen 1.00 Uhr und 4.00 Uhr um eine 
Stunde auf 1.00 Uhr bis 5.00 Uhr zu verlängern.

Begründung

Aus folgenden Gründen scheint uns diese Anpassung sinnvoll und angebracht:

1. Die Abschaltung der Strassen-Beleuchtung hat positive Reaktionen in der Bevölkerung 
ausgelöst.

2. Der Bevölkerung entstand durch die Abschaltung kein Schaden, und es gingen bei der 
Polizei auch keine Meldungen ein, die gegen die Beleuchtungs-Abschaltung gerichtet wä-
ren.

3. Die öffentlichen Verkehrsmittel, die allenfalls nachts zu Fuss erreicht werden müssen, neh-
men in Wettingen ihren Betrieb erst nach 5.00 Uhr auf.

4. Sparsamer Umgang mit Energie muss in Wettingen überall angestrebt werden. Das Ab-
schalten der Strassen-Beleuchtung ist diesbezüglich ein aktiver Beitrag.

5. Durch die bisherige Abschaltung konnten bereits Einsparungen von Fr. 20'000.00 pro Jahr 
realisiert werden. Eine Verlängerung erhöht diese Einsparungen um rund einen Drittel.

Der Gemeinderat nimmt dazu wie folgt Stellung:

Die nächtliche Abschaltung der Strassenbeleuchtung hat bei der Gemeindeverwaltung entge-
gen der Wahrnehmung bei den Motionären zu vielen negativen Reaktionen geführt. Vor allem 
Frauen, aber auch Männer beklagten sich über die Finsternis nachts auf Wettingens Strassen.
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Kurz nach der Einführung der Nachtabschaltung der Strassenbeleuchtung am 18. Februar 
2020 wurde der Lockdown aufgrund des Corona-Virus verhängt. Es ist davon auszugehen, 
dass daher in den ersten Wochen des neuen Beleuchtungs-Regimes relativ wenig negative 
Rückmeldungen bei der Gemeindeverwaltung eintrafen. Nachdem die Corona-Massnahmen 
ab Mai 2020 gelockert wurden und wieder vermehrt Personen nachts unterwegs sind, häufen 
sich die Klagen, welche auch in Beschimpfungen über unfähige Politiker ausarten, welche 
solch unvernünftigen Massnahmen ergreifen und damit Geld über Sicherheit stellen würden.

Frauen fühlen sich in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkt, beklagen sich, von der Politik 
gezwungen zu werden, entweder zu Hause zu bleiben oder teure Taxis für den Heimweg be-
zahlen zu müssen. Eltern übernehmen wieder vermehrt den Abholdienst, um ihre Kinder si-
cher nach Hause zu bringen.

Die Nachricht in den verschiedensten Medien über die Wettinger Einwohnerin, welche nachts 
in der Dunkelheit verfolgt und anschliessend sexuell belästigt wurde, fachte die Empörung 
über den Entscheid des Einwohnerrats, nachts von 01.00 bis 04.00 Uhr die Strassenbeleuch-
tung auszuschalten, erneut an. Bis heute gab es bei der Gemeindeverwaltung keine einzige 
positive Rückmeldung zur Nachtabschaltung der Strassenbeleuchtung. Die Motion, welche die 
Nachtabschaltung der Strassenbeleuchtung gar noch um eine Stunde ausdehnen will, zielt am 
Volkswillen vorbei. 

Aus polizeilicher Sicht hat die Abschaltung der Strassenbeleuchtung mehr Nach- als Vorteile. 
Die Sicherheit der Bevölkerung soll im Vordergrund stehen. Die Dunkelheit birgt Gefahren, 
verunsichert die Einwohnerinnen und Einwohner und beeinflusst ihr Ausgehverhalten. Die 
Lichtabschaltung erschwert zudem die Arbeit der Polizei und Rettungsdienste und es kann zu 
gefährlichen Situationen kommen. Polizeikontrollen sind in der Dunkelheit einem höheren Risi-
ko ausgesetzt. Die Dunkelheit zieht zudem Kriminelle an und flüchtende Täter haben bessere 
Chancen, unerkannt zu entkommen. 

Die Motionäre führen weiter aus, dass die Ausdehnung der Nachtabschaltung die Einsparung 
von heute Fr. 20'000 um einen Drittel erhöhen könne. Der Gemeinderat ist jedoch klar der Auf-
fassung, dass dieser vergleichsweise geringe zusätzliche Sparbeitrag von geschätzten 
Fr. 6'700 die reduzierte Sicherheit auf Wettingens Strassen nicht rechtfertigt. Die Motion ist 
demzufolge abzulehnen.

* * *

Der Gemeinderat beantragt dem Einwohnerrat folgenden Beschluss zu fassen:

BESCHLUSS DES EINWOHNERRATES

Die Motion Benz Thomas, CVP, Fricker Martin, SVP, Knaup Adrian, SP, Notter Daniel, SVP, 
und Scherer Leo, WettiGrüen vom 22. Juni 2020 betreffend "Stern an der Limmat - Sterne am 
Himmel" wird abgelehnt.
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Wettingen, 6. August 2020

Gemeinderat Wettingen

Roland Kuster Barbara Wiedmer
Gemeindeammann Gemeindeschreiberin


